


Übungen

Kapitel 1

Ü 1 Welches Wort gehört nicht dazu?
a. gern haben, hassen, küssen, lieben, umarmen, streicheln
b. Bruder, Eltern, Geschwister, Kind, Mutter, Schwester, Onkel, Nachbar
c. Auge, Arm, Atem, Behinderung, Kopf, Haar, Ohr, Puls, Muskel, Körper, Stirn
d. kalt, heiß, mild, regnerisch, schwül, sonnig, ruhig

Kapitel 2

Ü 2 Bringen Sie die Sätze in die richtige Reihenfolge.
a. Das Ehepaar Selich befürchtet Risiken bei einer zweiten Schwangerschaft.
b. Dr. Fresenius möchte, dass Beate Selich sehr genau zuhört. Sie hat ihr eine

wichtige Mitteilung zu machen.
c. Amadeus und Beate wünschen sich ein zweites Kind.
d. Dr. Fresenius kann sich einige Unstimmigkeiten nicht erklären.
e. Amadeus und Beate lassen einen genetischen Test machen.
f. Dr. Fresenius teilt Amadeus mit, dass er nicht der biologische Vater von Felicitas

ist.
g. Amadeus beschimpft seine Frau.

Ü 3 Kreuzen Sie an. Was bedeutet …?
1. „Ich habe die Nase gestrichen voll.“

a. Ich bin stark erkältet. □
b. Ich habe kein Taschentuch. Geben Sie mir bitte eins. □
c. Ich bin mit der Situation überhaupt nicht zufrieden. □

2. „Ein Stein ist Beate und Amadeus vom Herzen gefallen.“

a. Sie brauchen den Stein für andere Zwecke. □
b. Sie fühlen sich jetzt frei von Problemen. □
c. Sie können ohne Schwierigkeiten weitergehen. □



3. Amadeus ist „wütend“.

a. Er hat den Schlüssel verloren. □
b. Er wartet vor der Tür. □
c. Er ist böse. □

Kapitel 3

Ü 4 Richtig oder falsch? Kreuzen Sie an.

richtig falsch

1. Beate schreit. □ □
2. Beate und Amadeus leben seit 10 Jahren zusammen. □ □
3. Amadeus hält Dr. Fresenius für inkompetent. □ □
4. Beate hat ihren Mann nur einmal betrogen. □ □
5. Beate versucht mit aller Kraft, sich zu beherrschen. □ □
6. Beate und Amadeus glauben nicht, dass sie nicht die

leiblichen Eltern von Felicitas sind.
□ □

7. Als das Ehepaar das Labor verlässt, streitet es sich. □ □

Kapitel 4 und 5

Ü 5 Welche Sätze sind falsch?
a. Amadeus und Beate fahren mit dem Bus nach Hause.
b. Beate weint still vor sich hin.
c. Amadeus beobachtet interessiert die zahlreichen Touristen.
d. Beate erhofft sich Hilfe von einer Freundin, deren Freund Privatdetektiv ist.
e. Beate besucht Constanze.
f. Constanze hat ihren Freund durch Zufall kennengelernt.
g. Beate hat keine Angst vor einem Skandal.

Ü 6 Was gehört zusammen?

1. Veranstaltung, in der Kunstwerke oder andere
Produkte gezeigt werden.

a. Praktikum

2. Zeitraum, in dem eine Frau ein Kind erwartet. b. Zufall



3. Gelegenheit, für eine begrenzte Zeit in einer Firma
zu arbeiten, um Berufserfahrungen zu sammeln.

c. Ausstellung

4. Ein Ereignis, das nicht geplant war. d. Schwangerschaft

5. Ein Mann und eine Frau, die verheiratet sind. e. Ehepaar

6. Mit der Hand sanft und zärtlich einen Menschen
oder ein Tier anfassen.

f. erfahren

7. Den Mut haben, etwas zu tun. g. Liebe

8. Zusammenhänge verstehen. h. begreifen

9. Ein starkes Gefühl, das man zu einem anderen
Menschen hat.

i. wagen

10. Informationen erhalten. j. streicheln

Kapitel 6 und 7

Ü 7 Welche Zusammenfassung ist richtig?
a. In einem Telefongespräch teilt Beate Patrick Reich mit, dass sie sich an den

Namen der Hebamme erinnert. Sie schlägt ein Treffen mit dem Privatdetektiv
vor. Sie treffen sich am nächsten Tag im Büro von Patrick Reich. Sie erzählt, was
sie über die Hebamme weiß.

b. Beate erinnert sich an den Namen der Hebamme. Sie schlägt Patrick Reich ein
Treffen in dem Krankenhaus vor, in dem Mitarbeiter arbeiten, die noch Kontakt
mit Rosa Storch haben. Der Privatdetektiv ist einverstanden. Am nächsten Tag
wollen sie sich dort treffen.

c. Constanze hatte ihre Freundin kurz nach der Geburt von Felicitas in der
Privatklinik besucht. Sie erinnert sich noch gut an die Hebamme und kann so
ihrem Freund wertvolle Hinweise geben, die Patrick gerne annimmt. Er ruft
Beate an, um mit ihr ein Treffen am nächsten Tag zu vereinbaren. Treffpunkt:
sein Büro im Viktoria-Hochhaus in der Fünffensterstraße.

Kapitel 1 – 7

Ü 8 Beantworten Sie folgende Fragen:
1. Was traut sich Amadeus Selich nicht seiner Frau zu sagen? Warum?
2. Was erfährt das Ehepaar im Labor?
3. Welche Person möchte Patrick Reich zuerst finden? Warum?
4. Welche Gerüchte gibt es um die Hebamme?



Kapitel 8

Ü 9 Was gehört zusammen?

1. aus den Augen a. halten

2. mit Spannung auf eine Reaktion b. anstoßen

3. eine Einladung gerne c. verabreden

4. eine Rede d. annehmen

5. auf das Wiedersehen e. warten

6. mit gesundheitlichen Schwierigkeiten f. erhalten

7. sich zu einem Treffen g. verlieren

8. eine Zusage h. verbringen

9. gemeinsam einen Nachmittag i. kämpfen

Ü 10 Haben Sie das im Text gelesen?

Ja Nein

1. Beate hat vier Frauen eine Einladung geschickt. □ □
2. Alle Frauen haben die Einladung angenommen. □ □
3. Constanze hilft ihrer Freundin bei den Vorbereitungen. □ □
4. Die Frauen, die der Einladung gefolgt sind, haben

Töchter.
□ □

5. Beate ist die Ruhe selbst. □ □

Kapitel 9 und 10

Ü 11 Welche Sätze stimmen mit dem Text überein?
a. Susie Schweiger erschien nicht zum gemeinsamen Kaffeetrinken bei Beate.
b. Beate glaubt nicht, dass die Tochter von Yvonne ihre leibliche Tochter ist.
c. Frau Schweiger erzieht ihre Tochter Marion gemeinsam mit ihrem Mann.
d. Constanze gebraucht einen Trick, um in die Wohnung von Susie Schweiger zu

kommen.
e. Der Trick funktioniert nicht.
f. Beate ist fest davon überzeugt, dass die Tochter von Susie Schweiger ihre

Tochter ist.
g. Beate geht es gesundheitlich immer schlechter.



h. Beate Selich und Patrick Reich setzen Ronja Reuber unter Druck.

Kapitel 8 –11

Ü 12 Welche Aussage passt zu welcher Person?
1. liebt rote Fliegen.
2. macht zurzeit ein Praktikum.
3. hat einen schlechten Ruf.
4. ist die Freundin von Patrick.
5. ist alleinerziehende Mutter.
6. hat einen kleinen Sohn.
7. versucht, mit dem Rauchen aufzuhören.
8. wird von Constanze besucht.
9. ist die leibliche Mutter von Marion.
10. schläft tagsüber öfter ein.
11. hat bei der Geburt viel Blut verloren.
12. hat dem Ehepaar Selich einen freundlichen Brief geschrieben.
13. ist arbeitslos.
14. ist mit den Nerven am Ende.
15. ist die leibliche Mutter von Melanie.
16. hat die Kinder ausgetauscht.

Rosa Storch:______________________________
Gudrun Schuldt:____________________________
Yvonne Propfen:___________________________
Susie Schweiger:_____________________________
Ronja Reuber:_________________________________
Patrick Reich:_________________________
Constanze Zeigen:______________________________
Beate Selich:__________________________________

Kapitel 12

Ü 13 Formulieren Sie eine Überschrift für Kapitel 12.

Ü 14 An welcher Stelle der Geschichte haben Sie gewusst, dass es um den Austausch
von Babys ging und wer die Babys ausgetauscht hat?

Ü 15 Sie sind Journalist/in. Schreiben Sie einen Text mit dem Titel „Tatort:


